
Tägliches Gebet ETS-HAIM  

Gebetszeiten: 
• Schakharit („Sonnenaufgang“)/Morgengebet: zwischen Sonnenaufgang und 

Mittag  
• Minkha („Opfergabe“)/Mittagsgebet: zwischen Mittag und Sonnenuntergang 
• Maariw („abendlich“)/Abendgebet: zwischen Sonenuntergang und 

Sonennaufgang 

SCHMA (nur für Schakharit und Maariw) 
Übersetzung Transliteration Original 

„Höre, Israel: ADONAI ist 
unser G-tt, ADONAI allein! 
Und du sollst ADONAI, 
deinen G-tt, lieben mit 
deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen 
Seele und mit deiner 
ganzen Kraft. Und diese 
Worte, die ich dir heute 
gebiete, sollen in deinem 
Herzen sein. Und du sollst 
sie deinen Kindern 
einschärfen, und du sollst 
davon reden, wenn du in 
deinem Hause sitzt und 
wenn du auf dem Weg 
gehst, wenn du dich 
hinlegst und wenn du 
aufstehst. Und du sollst 
sie als Zeichen auf deine 
Hand binden, und sie 
sollen als Merkzeichen 
zwischen deinen Augen 
sein, und du sollst sie auf 
die Pfosten deines Hauses 
und an deine Tore 
schreiben.“  

Schma jisraél Adonái 
Elohéjnu Adonái ekhád.  
Barúkh schem kewód 
malkhutó leolám waéd. 
Weaháwta et Adonái 
Elohékha bekhól 
lewawkhá uwekhól 
nafschekhá uwekhól 
meodékha. Wehajú 
hadwarím haéle aschér 
anokhí mezawkhá hajóm 
al lewawékha 
weschinantám lewanékha 
wedibárta bam 
beschiwtekhá bewetákha 
uwlekhtekhá wadérekh 
uwschókhbekhá 
uwkumékha. Ukschartám 
leót al jadékha wehajú 
letotafót bejn ejnékha 
ukhtawtám al mesusót 
bejtékha uwischarékha. 

רָאֵל יהוה אֱלֹהֵינוּ יהוה   מַע יִשְׁ שְׁ

תָ אֵת יהוה אֱלֹהֶיךָ  אָהַבְׁ אֶחָד׃ וְׁ

כָל־ ךָ וּבְׁ שְׁ כָל־נַפְׁ ךָ וּבְׁ בָבְׁ כָל־לְׁ בְׁ

אֹדֶךָ׃ בָרִים הָאֵלֶה אֲשֶר  מְׁ הָיוּ הַדְׁ וְׁ

בָבֶךָ׃   ךָ הַיּוֹם עַל־לְׁ צַוְּׁ אָנֹכִי מְׁ

תָ בָם   דִבַרְׁ בָנֶיךָ וְׁ תָם לְׁ שִנַנְׁ וְׁ

ךָ בַדֶרֶךְ  תְׁ לֶכְׁ בֵיתֶךָ וּבְׁ ךָ בְׁ תְׁ שִבְׁ בְׁ

אוֹת  תָם לְׁ שַרְׁ קוּמֶךָ׃ וּקְׁ ךָ וּבְׁ בְׁ שָכְׁ וּבְׁ

טֹטָפֹת בֵין עֵינֶ  הָיוּ לְׁ יךָ׃ עַל־יָדֶךָ וְׁ

זוּזתֹ בֵיתֶךָ   תָם עַל־מְׁ תַבְׁ וּכְׁ

עָרֶיךָ׃  וּבִשְׁ

 



Amida (die ersten drei Segen) 
Übersetzung Transliteration Original 

„HERR, öffne meine 
Lippen, dass mein Mund 
Deinen Ruhm verkünde.“ 

Adonái sfatáj tiftákh ufí 
jagíd tehilatékha. 

אדני, שפתי תפתח ופי יגיד 

 תהלתך. 

„Gesegnet seist Du, 
HERR, unser G-tt und G-tt 
unserer Väter, G-tt 
Awrahams, G-tt Jizkhaks 
und G-tt Jakows, der 
große, mächtige und 
gefürchtete G-tt – höchster 
G-tt, der beglückende 
Wohltaten erweist, dem 
alles gehört, der der 
frommen Taten der Väter 
gedenkt, und der um 
Seines Namens willen 
ihrer Kindes-kinder in 
Liebe einen Erlöser bringt. 
König, Helfer, Retter und 
Schild! Gesegnet seist 
Du, HERR, Schild 
Awrahams!  
 

Barúkh atá Adonái, 
Elohéjnu vElohéj awotéjnu, 
Elohéj Awrahám, Elohéj 
Jizkhák, wElohéj Ja-akóv, 
Haél hagadól hagibór 
wehanorá, El Eljón. Gomél 
khasadím towím. Wekoné 
hakól. Wesokhér khasdéj 
awót. Umewí goél liwnéj 
wnejhém lemaán schmo 
beahavá. Mélekh osér 
umoschíja umagén.  
Barúkh ata Adonái, 
magén Awrahám. 
 

הוָֹה אלֹהֵי בָרוּךְ אַתָה יְׁ ינוּ וֵֵֽ , אֱלֹהֵֵֽ

רָהָם, אֱלֹהֵי  ינוּ, אֱלֹהֵי אַבְׁ אֲבוֹתֵֵֽ

אלֹהֵי יַעֲקבֹ. הָאֵל הַגָדוֹל  חָק, וֵֵֽ יִצְׁ

יוֹן, גוֹמֵל  הַנוֹרָא, אֵל עֶלְׁ הַגִבוֹר וְׁ

זוֹכֵר   חֲסָדִים טוֹבִים, קוֹנֵה הַכלֹ, וְׁ

נֵי  דֵי אָבוֹת, וּמֵבִיא גוֹאֵל לִבְׁ חַסְׁ

עַן  מֵַֽ נֵיהֶם לְׁ לֶךְ בְׁ הֲבָה: מֵֶֽ אֵַֽ מוֹ בְׁ שְׁ

יעַ וּמָגֵן:  בָרוּךְ אַתָה  עוֹזֵר וּמוֹשִֵֽ

רָהָם: יַהַוַהַ   , מָגֵן אַבְׁ

„Du, O HERR, bist ewig 
allmächtig. Du belebst die 
Toten und bist stark ewig 
zu retten. (Du schickst den 
Wind und gibst den 
Regen!) Du versorgst die 
Lebenden mit Wohltaten 
und belebst die Toten mit 
großer Barmherzigkeit. Du  
stützt die Fallenden, heilst 
die Kranken, befreist die 
Gefesselten und hältst 
denen Deine Treue, die im 
Staub ruhen, um sie 
wieder zu beleben. Wer ist 
Wie Du, Allmächtiger, und 
wer gleicht Dir, König, der  
tötet und wiederbelebt 
und Rettung wachsen 
lässt! Und Du bist treu, die 
Toten wiederzubeleben. 

Atá gibór leolám Adonái, 
mekhajéj metím atá, rav 
lehoschíja. (Маschív 
haruákh umoríd 
hagéschem.) Mekhalkél 
khaím bekhésed, mekhajéj 
metím berakhamím rabím, 
somékh noflím, werofé 
kholím, umatír asurím, 
umekajém emunató 
lischnéj afár. Mi khamókha 
baál giwurót umí domé 
lakh, mélekh memít 
umekhajé umazmíakh 
jeschuá. Wene-emán atá 
lehakhajót metím. Barúkh 
atá Adonái, mekhajé 
hametím. 
 

חַיֶּה  אַתָה עוֹלָם אֲדנָֹי, מְׁ גִבוֹר לְׁ

יעַ  הוֹשִֵֽ מַשִיב  . מֵתִים אַתָה, רַב לְׁ

וּחַ וּמוֹרִיד הַגֵֶֽשֶם כֵל . הָרֵֽ כַלְׁ מְׁ

חַיֵּה מֵתִים  סֶד, מְׁ חֵֶֽ חַיִּים בְׁ

לִים,  וֹפְׁ חֲמִים רַבִים, סוֹמֵךְ נֵֽ רֵַֽ בְׁ

רוֹפֵא חוֹלִים, וּמַתִיר אֲסוּרִים,  וְׁ

ישֵנֵי עָפָר. מִי  וּנָתוֹ לִֵֽ קַיֵּם אֱמֵֽ וּמְׁ

וֹמֶה לָךְ,  בוּרוֹת, וּמִי דֵֽ עַל גְׁ וֹךָ בֵַֽ כָמֵֽ

מִֵֽ  חַיֶּה וּמַצְׁ לֶךְ מֵמִית וּמְׁ שוּעָ מֵֶֽ  .יחַ יְׁ

חֲיוֹת מֵתִים: בָרוּךְ   הֵַֽ אֱמָן אַתָה לְׁ נֵֶֽ וְׁ

חַיֵּה הַמֵתִים  :אַתָה יֵהֵוֵהֵ, מְׁ



Gesegnet seist Du, HERR, 
der die Toten 
wiederbelebt. 
„Du bist heilig, und heilig 
ist Dein Name, und die 
heiligen Engel preisen Dich 
Tag für Tag, von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. Gepriesen seist 
Du, der heilige HERR!“ 

Atá kadósch weschimkhá 
kadósch ukdoschím 
bekhól jom jehalelúkha 
séla. Barúkh atá Adonái, 
haél hakadósch. 
 

ךָ קָדוֹש,   אַתָה שִמְׁ קָדוֹש וְׁ

לָה:  וּךָ סֵֶֽ לֵֽ לְׁ הֵַֽ כָל־יוֹם יְׁ דוֹשִים בְׁ וּקְׁ

 :בָרוּךְ אַתָה יהֵֹוָהֵ, הָאֵל הַקָדוֹש

 

Das Gebet Jeschuas (Vater unser) 
Übersetzung Transliteration Original 

„Unser himmlischer Vater, 
geheiligt werde Dein 
Name! Dein Reich komme! 
Dein Wille geschehe, wie 
im Himmel, so auch auf 
Erden! Unser tägliches 
Brot gib uns heute, und 
vergib uns unsere 
Schulden, wie auch wir 
vergeben unseren 
Schuldnern; und führe uns 
nicht in Versuchung, 
sondern rette uns von dem 
Bösen! Denn Dein ist das 
Reich und die Kraft und die 
Herrichkeit in Ewigkeit!  

 Awínu schebaschamáim! 
Jitkadésch schimkhá, 
tawó malkhutkhá, jeassé 
rezonkhá, kewaschamáim 
ken ba-árez. Et lékhem 
khukénu ten lánu hajóm 
uslákh lánu al khataéjnu 
kemó schessolkhím gam 
anákhnu lakhote-ím lánu. 
We-ál tewi-éjnu lidéj 
nissajón, ki im khalzénu 
min hará. Ki lekhá 
hamamlakhá wehagwurá 
wehatiféret leolméj 
olamím. 

מֶךָ׃  קַדַש שְׁ אָבִינוּ שֶבַשָמַיִם יִתְׁ

מוֹ  ךָ כְׁ צוֹנְׁ כוּתֶךָ יֵעָשֶה רְׁ תָבאֹ מַלְׁ

בַשָמַיִם כֵן בָאָרֶץ׃ אֶת־לֶחֶם חֻקֵנוּ  

לַח־לָנוּ אֶת־ תֶן־לָנוּ הַיּוֹם׃ וּסְׁ

נוּ  נוּ גַם־אֲנַחְׁ חבֹוֹתֵינוּ כַאֲשֶר סָלַחְׁ

בִיאֵנוּ לִ  אַל־תְׁ חַיָּבֵינוּ׃ וְׁ ידֵי נִסָיוֹן לְׁ

ךָ   צֵנוּ מִן־הָרָע כִי לְׁ כִי אִם־חַלְׁ

אֶרֶת  הַתִפְׁ בוּרָה וְׁ הַגְׁ לָכָה וְׁ הַמַמְׁ

מֵי עוֹלָמִים עוֹלְׁ  לְׁ

Amida (die letzten drei Segen) 
Übersetzung Transliteration Original 

„Habe Wohlgefallen,  
Ewiger, unsere G-tt, an 
Deinem Volk Jisrael und 
seinen Gebeten, und 
bringe den Dienst wieder 
in das Allerheiligste Deines 
Hauses zurück; und die 
Feueropfer Jisraels und ihr 
Gebet nimm in Liebe auf 
und der Dienst Deines 
Volkes Jisrael sei stets zum 
Wohlgefallen. Und unsere 
Augen mögen es schauen, 

Rzéh Adonái Elohéjnu be-
amkhá jisraél uwitfilatám 
wehaschéw et ha-awodá 
lidwíd bejtékha we-ischéj 
jisraél utefilatám be-
ahawá tekabél berazón 
utehí lerazón tamíd 
awodát jisraél amékha. 
Wetekheséna ejnénu 
beschuwkhá lezión 
berakhamím. Barúkh atá 
Adonái hamakhasír 
schekhinató lezión. 

רָאֵל  ךָ יִשְׁ עַמְְּׁ֒ ינוּ בְׁ הוָֹה אֱלֹהֵֵֽ צֵה יְׁ רְׁ

הָשֵב אֶת הָעֲבוֹדָה  פִלָתָם וְׁ וּבִתְׁ

רָאֵל   אִשֵי יִשְׁ ךָ וְׁ בִיר בֵיתֵֶֽ לִדְׁ

רָצוֹן  קַבֵל בְׁ אַהֲבָה תְׁ פִלָתָם בְׁ וּתְׁ

רָאֵל  רָצוֹן תָמִיד עֲבוֹדַת יִשְׁ הִי לְׁ וּתְׁ

ךָ ךָ :  עַמֵֶֽ שוּבְְּׁ֒ ינָה עֵינֵֵֽינוּ בְׁ תֶחֱזֵֶֽ וְׁ

הוָֹה   רַחֲמִים: בָרוּךְ אַתָה יְׁ צִיּוֹן בְׁ לְׁ

צִיּוֹן כִינָתוֹ לְׁ  :הַמַחֲזִיר שְׁ



wenn Du in Barmherzigkeit 
nach Zion zurückkehrst. 
Gelobt seist Du, Ewiger, 
der Seine Gegenwart nach 
Zion zurückbringt.“ 
„Dankend bekennen  
wir Dir, dass Du, der 
Ewige, unser G-tt und G-tt 
unserer Väter für alle 
Zeiten bist. Fels unseres 
Lebens, Schild unserer 
Hilfe bist Du für alle 
Generationen. Wir wollen 
Dir danken und Deinen 
Ruhm verkünden: Für 
unser Leben, das in Deine 
Hand gegeben ist, und für 
unsere Seelen, die Dir 
anvertraut sind, für Deine 
Wunder, die uns täglich 
geschehen, für Deine 
Zeichen und Wohltaten zu 
jeder Zeit, abends, 
morgens und mittags. 
Allgütiger, denn nie hört 
Dein Erbarmen auf, 
Barmherziger, nie hören 
Deine Liebestaten auf, von 
jeher hoffen wir auf Dich! 
Und für all dies werde Dein 
Name gelobt und erhöht, 
unser König, beständig 
immer und ewig! Und alle 
Lebenden werden Dir 
danken für immer, und 
werden aufrichtig Deinen 
großen Namen rühmen 
und segnen, denn Du bist 
gütig. Du G-tt, bist unsere 
Rettung und Hilfe für 
immer. Gelobt seist Du, 
Ewiger, Gütiger ist Dein 
Name, Dir gebührt es, dass 
man Dir dankt.“  

Modím anákhnu lakh 
scha-atá hu Adonái 
Eohéjnu welohéj awotéjnu 
leolám wa-éd. Zur khajénu 
umagén jischénu ata hu 
ledór wadór nodé lekhá 
unesapér tehilatékha al 
khajénu hamessurím 
bejadékha we-ál 
nischmoténu hapekudót 
lakh we-ál nissékha 
schebekhól jom imánu we-
ál nifle-otékha schebekhól 
et érew wawóker 
wezahoráim hatów. Ki lo 
khalú rakhamékha 
wehamrakhém ki lo tamú 
khassadékha meolám 
kiwinú lakh. We-ál kulám 
jitbarákh wejitromám 
schimkhá malkénu tamíd 
leolám wa-éd. Wekhól 
hakhaím jodúkha séla. 
Wihalelú et schimkhá be-
émet ha-él jeschuaténu 
we-esraténu séla. Barúkh 
ata Adonái hatów 
schimkhá ulekhá na-é 
lehodót.  

ךְ נוּ לָָ֡ ים אֲנִַ֣חְׁ וּא  מוֹדִִ֣ תָה הִ֣ שָאִַ֣

ינוּ   י אֲבוֹתֵֵ֜ ינוֵּ֩ וֵאלֹהֵֵ֨ ה אֱלֹהֵֵ֩ יהוִ֣

נוּּ֙   עֵֵ֨ ֵ֤ן יִשְׁ ינוּ וּמָגֵ  וּר חַיֵֵּ֜ ד צֵ֨ עוֹלִָ֣ם וָעֶֶ֗ לְׁ

ךָּ֙   ה לְׁ ר נוֹדֶ  ר וָדֹ֔ דִֹ֣ ה ה֔וּא לְׁ אַתִָ֣

ינוּ   ל חַיֵֵּ֜ ךָ עֵַ֨ הִלָתֶ֔ ר תְׁ סַפִֵ֣ וּנְׁ

ינוּּ֙  מוֹתֵֵ֨ ל נִשְׁ עַ  יךָ וְׁ יָדֶֶ֗ ים בְׁ סוּרִִ֣ הַמְׁ

וֹם הַפְׁ  כׇל־יִ֣ ל נִסֶיךָּ֙ שֶבְׁ עַ  ךְ וְׁ וֹת לָ֔ קוּדִ֣

ת  ל עֵֵ֛ כׇׇ֧ יךָ שֶבְׁ אוֹתֶֶ֗ לְׁ ל נִפְׁ עִַ֣ נוּ וְׁ עִמָ֔

י לאֹּ֙  וֹב כִֶ֥ יִם הַטֶ֗ צָהֳרָָ֑ קֶר וְׁ רֶב וָבֹֹ֖ עֶֶ֥

מוּ  א תִַ֣ ׇֹ֧ י ל ם כִֵ֨ רַחֵֵ֕ הַמְׁ יךָ וְׁ וּ רַחֲמֶ֔ כָלִ֣

ךְ׃ ינוּ לֵָֽ ם קִוִֹּ֖ יךָ מֵעוֹלֵָ֛ עַל־  חֲסָדֶֶ֗ וְׁ

ם ךְיִתְׁ  כֻלָָּ֞ ם בָרֵַ֨ רוֹמֵַ֜ יִתְׁ ךִָ֣  וְׁ נוּ שִמְׁ כֵֶ֗   מַלְׁ

עוֹלִָ֣ם תָמִידּ֙  ד לְׁ כׇל־הַחַיִּיםּ֙  וָעֶ֔  וְׁ

וּךָ לָה יוֹדִ֣ וּ סֶ֔ לָּ֞ ךִָ֣  ׀ וִיהַלְׁ  אֶת־שִמְׁ

ת ל בֶאֱמֶֶ֗ נוּ הָאֵֵ֕ שוּעָתֵֶ֥ נוּ יְׁ רָתֵֹ֖ עֶזְׁ  וְׁ

לָה ה   בָרוּךְּ֙  .סֶָ֑ וֹב יהו֔ה  אַתִָ֣   הַטׇ֧

ךֵָ֛  ךֶָ֥  שִמְׁ ה וּלְׁ וֹת׃  נָאֶֹ֖ הוֹדֵֽ  לְׁ

„Gib Frienden, Güte  
und Segen, Gunst, Gnade 
und Barmherzigkeit uns 

Sim schalóm towá 
uwrakhá khen wakhésed 
wrakhamím aléjnu weál 

סֶדּ֙  ן וָחֵֶ֨ ה חֵ  רָכֶָ֗ ה וּבְׁ וֹם טוֹבִָ֣ ים שָלֵ֜ שִֵ֨

ל  רָאֵֹ֖ ל כׇל־יִשְׁ עֶַ֥ ינוּ וְׁ ים עָלֵֵ֕ חֲמִ֔ רִַ֣ וְׁ



und ganz Israel, Deinem 
Volk. Segne uns alle 
zusammen, unser Vater, 
mit dem Lichte Deines 
Angesichts. Denn Du gabst 
uns, O HERR, unser G-tt, 
die Lehre des Lebens und 
die Liebe zu Wohltaten, 
Gerechtigkeit und Segen, 
Erbarmen, Leben und 
Frieden. Möge es 
wohlgefällig sein in Deinen 
Augen, Dein Volk Israel zu 
jeder Zeit und jeder Stunde 
mit Deinem Frieden zu 
segnen. Gesegnet seist 
Du, HERR, der Sein Volk 
Israel mit Frieden segnet!“ 

kol jisraél amékha. 
Barkhénu Awínu kulánu 
ka-ékhad beór panékha. Ki 
beór panékha natán lánu 
Adonái Elohéjnu Torát 
khaím, weahawát khésed 
uzdaká uwrakhá 
werakhamím wekhaím 
weschalóm. We tov 
benéjkha lewarékh et 
amékha jisraél bekhól et 
ubekhól scha-á 
bischlomékha. Barúkh ata 
Adonái hamewarékh et 
amó jisraél baschalóm. 

אֶחָדּ֙  נוּ כְׁ ינוּ כֻלָ  נוּ אָבִֵ֜ כֵֵ֨ ךָ בָרְׁ עַמֶָ֑

תָ  יךָ נָתִַ֣ וֹר פָנֶ֔ אִ֣ י בְׁ יךָ כִִ֚ וֹר פָנֶ֔ אִ֣ בְׁ

ים  ת חָיִּ֔ ינוּּ֙ תוֹרִָ֣ ה אֱלֹהֵֵ֨ נוּ יהו  לֶָ֗

ה   רָכֶָ֥ ה וּבְׁ דָָקֵָ֛ ד וּצְׁ ת חֶסֶׇ֧ אַהֲבֵַ֨ וְׁ

וֹם׃ שָלֵֽ ים וְׁ חָיִֶּ֥ ים וְׁ רָחֲמִֹ֖ וֹב   וְׁ טִ֣ וְׁ

ל  רָאֵ֔ ךִָ֣ יִשְׁ בָרֵךְּ֙ אֶת־עַמְׁ יךָ לְׁ עֵינֶֶ֗ בְׁ

ךָ  לוֹמֶָ֑ ה בִשְׁ כׇל־שָעָֹ֖ ת וּבְׁ כׇל־עֵֶ֥ בְׁ

ךְ אֶת־ בָרֵֶ֥ ה יהו֔ה הַמְׁ בָרוּךְּ֙ אַתִָ֣

וֹם׃ ל בַשָלֵֽ רָאֵֹ֖  עַמוֹ־יִשְׁ

„Mein G-tt, bewahre  
meine Zunge vor Bösem 
und meine Lippen vor 
trügerischer Rede. Flucht 
man mich, so möge meine 
Seele schweigen und 
möge meine Seele sich vor 
jedem niederwerfen. Öffne  
mein Herz für Deine Tora 
und möge meine Seele 
danach streben, Deine 
Gebote zu erfüllen … Die 
Worte meines Mundes und 
das Sinnen meines 
Herzens seien Dir zum 
Wohlgefallen, Ewiger, 
mein Fels und mein 
Erlöser. Der Frieden stiftet 
in Seinen Höhen, Er stifte 
Frieden für uns und ganz 
Jisrael und alle Bewohner 
der Erde, und sprechet: 
Amen!“ 

Elohéj nezór leschoní merá 
usfatái midabér mirmá. 
Ulimkalél nafschí tidóm 
wenafschí ke-afár lakól 
tihjé. Ptákh libí 
betorotékha 
ubemizwotékha tirdóf 
nafschí ... Jehí lerazón 
imréj fi wehegjón libí 
lefanékha Adonái zurí 
wegoalí. Ossé schalóm 
bimromáw hu ja-assé 
schalóm aléjnu we al kol 
jisraél we-ál kol joschwéj 
téwel wijimrú amén. 

פָתַיֵ֩   ע וּשְׁ שוֹנִִ֣י מֵרֶָ֗ ר לְׁ צִֹ֣ י נְׁ אֱלֹהַָּ֞

ם   י תִדֹ֔ שִִ֣ לַיּ֙ נַפְׁ קַלְׁ לִמְׁ ה וְׁ מֵָ֜ ר מִרְׁ מִדַבֵֵ֨

ח לִבִיּ֙   תַ  יֶָ֑ה פְׁ ל תִהְׁ ר לַכִֹ֣ י כֶעָפָֹ֖ שִֶ֥ נַפְׁ וְׁ

י שִ֔ ף נַפְׁ דִֹ֣ יךָּ֙ תִרְׁ ווֹתֵֶ֨ צְׁ מִ  ךָ וּבְׁ תוֹרָתֶ֔  בְׁ

י  … וֹן לִבִִ֣ יִ֣ הֶגְׁ י וְׁ רֵי־פִָ֡ וֹן אִמְׁ רָצֵ֨ וּ לְׁ יֵֽ הְׁ יִֶ֥

י׃  גֹאֲלִֵֽ י וְׁ הוֶָֹ֗ה צוּרִֶ֥ ְ֝ פָנֶָ֑יךָ יְׁ  לְׁ

ה  יו הוּאֵ֩ יַעֲשֵֶ֨ רוֹמָָ֑ וֹם בִמְׁ ה שָלֹ֖ עֹשֶֶ֥

עַלּ֙  ל וְׁ רָאֵ֔ עַלּ֙ כׇל־יִשְׁ ינוּ וְׁ וֹם עָלֵֶ֗ שָלֵ֜

ן׃ וּ אָמֵֵֽ רֹ֖ אִמְׁ ל וְׁ י תֵבֵ֔ בִֵ֣  כׇל־יוֹשְׁ

 

 

Hier sollte das persönliche Gebet folgen. 


